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Vorwort

„Weißt du, wie viel Sterne stehen...?“ Mit dieser Frage beginnt ein bekanntes deutsches 
Kinderlied. Kinder stellen die Frage nach der Anzahl der Sterne und warum sie leuchten 
ohnehin, bevor der Physikunterricht mit Stoffeinheiten zur Astronomie einsetzt. 

Mit den Aufträgen und Aufgaben der ersten Arbeitsblätter werden die Schüler auf dem 
Wissensstand über das Weltalls abgeholt, den sie als Grundschüler bereits aus populär-
wissenschaftlichen Sendungen im Fernsehen, Simulationen von Planetenbewegungen, 
Finsternissen usw. durch Projektionen des Sternenhimmels mit Heimplanetarien usw. mit-
bringen.

Anliegen des vorliegenden Arbeitsheftes sollte es sein, schon vorhandene Kenntnisse 
der Schüler zu ordnen und zu präzisieren, dem Alter entsprechend grundlegendes Wis-
sen über unser Planetensystem zu vermitteln sowie die Schüler zu einfachen, zielge-
richteten Beobachtungen des Himmels und zum Deuten ihrer Beobachtungsergebnisse 
anzuregen.

Die scheinbare tägliche Bewegung von Sonne, Mond und Sternen, wie wir sie von der 
Erde aus täuschend wahrnehmen, soll von den Schülern zunächst durch Markieren der 
Position der Gestirne zu verschiedenen Uhrzeiten aufgezeichnet werden. Der Vergleich 
mit anderen Relativbewegungen wie beispielweise bei der Karussellfahrt oder dem fah-
rende Zug auf dem Nachbargleis erleichtert den Schülern die Erkenntnis, dass die täg-
liche Rotation des Sternenhimmels nur scheinbar ist und auf die tägliche Rotation der 
Erde zurückzuführen ist. Analoge Betrachtungen lassen sich auch zum scheinbaren jähr-
lichen Lauf der Sonne und der Sternbilder um die Erde ergänzen. Diese Erkenntnis, dass 
es sich bei den wahrgenommenen Bewegungen der Himmelskörper um scheinbare Be-
wegungen handelt, zeigte sich in der historischen Entwicklung vom geozentrischen zum 
heliozentrischen Weltbild. 

Das Leuchten des Mondes und der Sterne gehört zu den schönsten Erscheinungen am 
nächtlichen Himmel. Aus welcher Quelle stammt ihr Licht? Die Antwort auf diese interes-
sante Frage führt hin zur Erarbeitung der Unterscheidung der Gestirne in Fixsterne und 
Wandelsterne – die Planeten- sowie unserem Mond als Stellvertreter für viele Monde 
unseres Planetensystems. Die Steckbriefe der riesigen bunten kosmischen Kugeln zu er-
stellen und die richtigen Antworten von Quizfragen auf dem Mond zu landen, macht Spaß 
und ist lehrreich zugleich. Herausgearbeitet werden sollte, dass Planeten und Monde 
selber kein Licht aussenden, sondern das Licht der Sonne – unserer größten natürlichen 
Lichtquelle – reflektieren. Dass die sanft schimmernden Sterne – unserer Sonne gleich – 
riesige, heiße Gaskugeln sind, wird die Schüler immer wieder erstaunen.

Das Geheimnis der Finsternisse wird als kosmisches Schattenspiel erarbeitet, wobei die 
Schüler im Unterricht angeleitete werden, durch ein kleines Experiment mit zwei Licht-
quellen die Entstehung von Kern- und Halbschatten zu untersuchen, denn eine der Be-
dingungen für eine Mondfinsternis ist das Eintreten des Mondes in den Kernschatten der 
Erde. 
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Die Lichtgestalten des Mondes zu erforschen, ist eine altersgerechte Aufgabe für jüngere 
Schüler und ihre Bearbeitung wird ihnen Spaß bereiten. Die entsprechenden Arbeitsblät-
ter fordern die Schüler über einen Zeitraum von einunddreißig Tagen zum Beobachten 
des Mondes und zum Aufzeichnen seiner Lichtgestalten auf, womit erste einfache For-
men des Protokollierens geübt werden. Die Erkenntnis, dass sich die Lichtgestalten des 
Mondes nach etwa neunundzwanzig bis dreißig Tagen wiederholen, was wiederum auf 
die Dauer seines periodischen Umlaufes um die Erde schließen lässt, dürfte den Schü-
lern leicht fallen. 

Kinder haben mitunter schon etwas von Sternbildern und Sternzeichen als Kennzeichen 
ihres Geburtstages gehört. Informativ sollten anhand einfacher Beispiele die Grenzen 
astrologischer Praktiken in Abgrenzung zur astronomischen Wissenschaft erwähnt und 
infrage gestellt werden, ob die Geburtssternzeichen wirklich über das Glück der Men-
schen entscheiden.

Die Faszination der Sternbilder jedoch, welche als visuelle Formationen von real exi-
stierenden Sternkonstellationen zu erklären sind, liefert jedoch eine gute Motivation für 
das Ausführen von Beobachtungsaufträgen zum Erforschen der Sterne. Beim Malen des 
Sternbildes Großer Bär und Aufsuchen des Polarsternes auf einer Sternkarte werden die 
Schüler neues Interesse für die Erkundung des Sternenhimmels entwickeln. Ergänzend 
zur Bearbeitung der Arbeitsblätter kann der Lehrer beispielsweise davon erzählen, auf 
welche Weise die Sternbilder ihre Namen bekamen, welche mythologischen Sachver-
halte zugrunde liegen und warum das Gebiet unserer Erde, welches unter dem Sternbild 
„Großer Bär“ liegt, Arktis genannt wird.

Wir möchten mit diesem Arbeitsheft einen kleinen Beitrag dazu leisten, den Schülern 
auf der Grundlage einfacher aber exakter astronomischer Kenntnisse viele ihre Fragen 
zu beantworten und sie weiter zu selbständigen Beobachtungen anzuregen. Neue Fra-
gen werden sich auftun, denn je öfter die Schüler den Sternenhimmel beobachten, desto 
mehr möchten sie über die geheimnisvollen Gestirne wissen.

Viel Erfolg und Freude beim Erforschen von Planeten und Sternen wünschen Ihnen das 
Kohl-Verlagsteam und

Vorwort

Bedeutung der Symbole:

EA PA

GA
GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen Gruppe

Barbara Theuer
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1.  Wenn die Nacht den Tag verdrängt, erwachen die Sterne

Aufgabe 1:	 Beobachte an einem wolkenlosen Abend den Himmel vom Einsetzen 
		  der Abenddämmerung an bis zur vollständigen Dunkelheit. Vervoll- 
		  ständige auch den folgenden Text, indem du die Wörter aus der Liste  
		  passend in die Lücken einfügst! 

Wenn die Sonne abends unter den _______________ taucht und den Himmel 
zum Gruß orange färbt, setzt besonders in den Wintermonaten kurz darauf die 
___________________ ein. Das Licht des Tages weicht allmählich der nächtlichen 
___________________ und obwohl der Himmel noch in schwachen Farben schim-
mert, gewinnt am westlichen Himmel ein immer stärker werdendes Licht über das 
schwindende Licht des Tages. Es ist der Abendstern ____________, welcher nur für 
eine kurze Dauer von einigen Stunden als hellstes Gestirn neben dem ___________ 
am abendlichen Himmel aufsteigt, um sich noch vor _________________ unserer 
Sicht zu entziehen. Es gibt auch Zeiten, in denen sich Venus gar nicht blicken lässt oder 
uns in der Morgendämmerung begrüßt. Die Mondssichel des zunehmenden Mondes, 
der schon am ________________ aufgegangen ist, behauptet anfangs noch schwach 
schimmernd, doch dann mit zunehmender Dunkelheit immer heller leuchtend, seinen 
stetigen Rang am Himmel. Inzwischen blinken zunächst vereinzelt, doch dann immer 
häufiger weitere _____________ auf, bis der Himmel mit einer unzählbaren Vielzahl 
dieser fernen Lichter übersät ist.*

Mitternacht  –  Mond  –  Mittag  –  Sterne  – 
Dunkelheit  –  Horizont  –  Venus  –  Dämmerung

* Basis für den Text: Aufgang von Mond und Venus am 31. Januar 2015 in Berlin

EA
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2.  Der Himmel ist voller interessanter Objekte 

Aufgabe 1:	 Welche Himmelskörper kennst du? Du siehst einige auf dem Bild.
		  Schreibe in jedes Feld ein Wort.

Aufgabe 2:	 Welche Himmelskörper leuchten selbst – sind also Lichtquellen?
	 	 Welche werden beleuchtet und reflektieren das Licht?

EA

EA
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3.  Was du über die Himmelskörper wissen willst

Aufgabe 1:	 Je öfter du den Sternenhimmel beobachtest, desto mehr möchtest  
		  du über die geheimnisvollen Gestirne wissen. Schreibe einige deiner  
		  Fragen dazu zunächst auf die „Notizzettel“ auf dem Arbeitsblatt. An  
		  die Pinwand im Klassenraum werden anschließend die Fragen aller  
		  Schüler geheftet, um sie in den folgenden Stunden zu diskutieren  
		  und zu beantworten.

EA
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